
Inbetriebsetzungsantrag Gas 
Rhein-Sieg Netz GmbH 

Liebes Installationsunternehmen, 

bitte füllen Sie für jeden Zähler einen eigenen Antrag vollständig in Druckbuchstaben 
aus und unterschreiben Sie diesen. 

Den nachfolgenden Inbetriebsetzungsantrag bitte an folgende 
E-Mail Adresse senden: 

ib-antrag@rhein-sieg-netz.de 

Zudem bitten wir Sie, falls Sie nicht bei uns konzessioniert sind, je Antrag eine Kopie 
des Konzessionsausweises mitzusenden. 

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne unter der Rufnummer zur Verfügung: 

02241 – 1451890 

Vielen Dank. 



FB 27    Inbetriebsetzung einer Gasanlage
Das Formular ist für jede Gasanlage (Gaszähler) gesondert

auszufüllen. Bitte senden an: ib-antrag@rhein-sieg-netz.de 

Datum, Name/Unterschrift verantwortlicher Fachmann RSN 

Verteilung der Ausfertigungen durch VIU:   1. Rhein-Sieg-Netz GmbH (Original)     2. Anschlussnutzer gem. 1b     3. Bezirksschornsteinfegermeister     4. VIU 

Datei: FB_27.DOC Abteilung: N-NKÖ Ersteller: Lagermann Stand: 01.02.2020 Seite 1 von 1

1a Ort der Gasanlage 1b Anschlussnutzer/Kunde 1c  Rechnungsempfänger     wie 1b
(für die Installation des Gaszählers)

Straße, Hausnummer Name, Vorname / Firma Name, Vorname / Firma

PLZ, Ort Straße, Hausnummer Straße, Hausnummer 

Objektbezeichnung (Altbau, Neubau, Etage) PLZ, Ort PLZ, Ort 

Zählereinbauort (Keller, Flur) Telefon Fax Telefon Fax 

2 Dritter Messstellenbetreiber (vom Anschlussnutzer/Kunden gem. 1b auszufüllen) (§5 MsbG)

  Für die Verbrauchsstelle gemäß Punkt 1a erfolgt die Bereitstellung der Messeinrichtung und der 

Messstellenbetrieb ab …………………. über den nebenstehenden Messstellenbetreiber. 

Falls kein Messstellenbetreiber benannt wird, erfolgt die Bereitstellung der Messeinrichtung und der Messstellenbetrieb 

durch die  Rhein-Sieg Netz GmbH, Bachstr. 3, 53721 Siegburg Name/Adresse des dritten Messstellenbetreibers

3 Benennung des Gaslieferanten (vom Anschlussnutzer/Kunden gem. 1b auszufüllen)

  Für die Verbrauchsstelle gemäß Punkt 1a besteht ein Gasliefervertrag mit nebenstehendem Gaslieferanten.

  Die Verbrauchsstelle gemäß Punkt 1a wird ab ………………… von nebenstehendem Gaslieferanten beliefert.

Falls kein Gaslieferant benannt wird, erfolgt die Mitteilung der Inbetriebsetzung an den Grundversorger des Netzgebietes:
rhenag Rheinische Energie AG, Bachstr. 3, 53721 Siegburg Name/Adresse des Gaslieferanten 

Ort , Datum, Name (Druckschrift), Unterschrift des Anschlussnutzers/Kunden 

4 Anmeldung einer Gasanlage zur Versorgung mit       Erdgas       Flüssiggas

  Neuanlage (Neubau)       Neuanlage (Altbau)       Anlagenänderung      Wiederinbetriebnahme nach Nichtnutzung

  Umstellung von Flüssiggas auf Erdgas   Wiederinbetriebnahme nach Sperrung (bspw. Zahlungsverzug)

4a Installierte Leistung 4b Nutzung des Objektes

Art

m
it

o
h
n
e

Anzahl
Nennwärmeleistung in kW

Nutzung:     Haushalt mit ……… Wohneinheiten
vorhanden neu gesamt 

Heizkessel
Warmwasserbereitung 

 Gewerbe Gewerbeart: ………………………………………

Brennwertgerät
Warmwasserbereitung 

zusätzliche Entnahmestellen:

BHKW (el./th. Leistung)  Gasherd   …………… kW  Trockner   …………… kW

Summe der vor Ort eingestellten Leistungen:  Strahler    …………… kW  Sonstiges  …………… kW

5 Bestätigung des Vertragsinstallationsunternehmens (vom VIU auszufüllen)

Hiermit wird bestätigt, dass bei der Errichtung der Gasanlage die Bestimmungen der Niederdruckanschlussver-
ordnung (NDAV), die gesetzlichen und behördlichen Bestimmungen sowie die anerkannten Regeln der Technik
(insbesondere die TRGI) angewandt wurden. Der Bezirksschornsteinfegermeister hat keine bauaufsichtlichen 

Bedenken gegen den geplanten Schornsteinanschluss der Feuerstätte und den eventuell erforderlichen 
Verbrennungsluftverbund (Erstbescheinigung liegt vor). 

Name VIU, Ort , Datum, Name (Druckschrift), Unterschrift des verantwortlichen Fachmanns des VIU 

Terminwunsch Inbetriebsetzung: Datum/Uhrzeit Inbetriebsetzung vor Ort: Datum, Name Unterschrift (VIU) Stempel VIU 

 6 Inbetriebnahme des Netzanschlusses (von Rhein-Sieg Netz GmbH (RSN)  auszufüllen )

Die vom VIU errichtete Gasanlage wurde auf augenscheinliche Mängel überprüft. Die unter 4a angegebene Nennwärmeleistung wurde überprüft und ist korrekt.
Die Notwendigkeit des Einsatzes passiver Manipulations-Sicherungsbauteilen wurde untersucht. Ein entsprechender Einbau wurde vorgenommen:     ja      nein 
Der Netzanschluss wurde mit der Installation des Zählers und ggf. des Regelgerätes zur Inbetriebnahme der Gasanlage freigegeben. 

Angaben zum Zähler:   vorhandener Gaszähler      neuer Gaszähler       Gaszähler eines anderen Messstellenbetreibers

Fabrikat:   Zählernummer:  Zählergröße: Zählerstand: 

Fabrikat:   Reglernummer:  Regeldruck: mbar Angaben zum Regler: 

Angaben zum 

Anschlusskunden: Kd.-Nr.:  Datum AS 400: 

Bemerkungen: 
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